
Donnerstag, 22. Juli 2010 (Tag 8)

Nasse und andere Aktivitäten
Reno, NV – Auburn, CA

Nun ist bereits die erste Woche um, wir akklimatisieren uns mittlerweile ziemlich. Also geht der 
Urlaub fast schon zu Ende.

Heute war ein Tag mit zwei sehr unterschiedlichen Aktivitäten.

Wir hatten relativ lange Zeit, die wir auch einigermaßen vertrödelt haben. Dazu gab es für unsere 
Verhältnisse ein Luxusfrühstück von einer Bude in der Hotellobby: Bagel mit Cream Cheese und 
Kaffee.

Gegen 10 Uhr standen wir dann vor dem Südeingang und warteten auf die Dinge, die da kommen. 
Und sie kamen sogar etwas früher als die angekündigten 10:30 am. In Form eines Suburban statt 
des blauweißen Busses. Der Suburban brachte uns dann ins Silver Legacy Casino, wo scheinbar die 
Hauptstelle unserer heutigen Aktivität ist. Wir mussten unterschreiben, dass sie uns jederzeit 
irgendwo verscharren konnten und wir dennoch keine Ansprüche geltend machen werden.

Okay. Dann ging es doch mit dem blauweißen Bus weiter.

Nach kurzer Zeit standen wir dann am Ufer des Truckee River oberhalb von Reno



um in dieses Boot einzusteigen. 

Und zwar nur zu dritt mit einem eigenen Guide. Danach ging es durch diverse Stromschnellen bis 
wir genau Downtown Reno wieder anlegten. Sicke Nass, aber glücklich.

Nachdem uns der Suburban wieder an unserem Auto am Grand Sierra Resort abgeliefert hatte, ging 
es dann weiter. Allerdings war der Slush, den wir dann noch an einer Tanke eingefahren haben, 
nicht mehr so gut. Daraufhin bekam ich dann auf der Weiterfahrt ein paar Probleme mit meinem 
sehr empfindlichen Darm. Aber irgendwie habe ich doch bis zu unserem Hotel dann durchgehalten.

Über den Mt. Rose sind wir erst mal zum Lake Tahoe.

Das was andere auch schon berichtet haben, können wir von der Stippvisite auch nur sagen. Muss 



man u.E. Nicht wirklich haben. In Trukee ging es dann auf die I80 und gleich in einen Stau...

Die weitere Strecke auf der Autobahn war überwiegend eine ziemlich steile Abfahrt von 9000 ft auf 
dem Mt. Rose bis auf unter 2000 ft in Auburn.

Dort checkten wir erst mal in unserem Motel, dem Super 8, ein. Dann war Waschen und Poolen 
angesagt.

Für den Abend gab es aber noch einen Event. Jeweils Donnerstags ist im benachbarten Grass Valley 
ein Thursday Evening Marketplace. Ein bunter Jahrmarkt aus Organisationen, Kunsthandwerk, 
Obst, Musik und Fressbuden. Bei uns würde man wohl Straßenparty sagen.

Da wir sowas mögen, liessen wir uns davon anziehen und sind durch die Marktstraßen gezogen.



Viele werden jetzt wieder sagen, was für ein verschwendeter Tag. Für uns war es ein gelungener.

Nach der Rückfahrt nach Auburn sind wir noch schnell zu einem Abendessen bei Dennys 
eingekehrt. Richard wird jedenfalls keine Pizza in den USA anrühren. Er mag sie einfach nicht.

Kommt es morgen zu einer Begegnung? Mit wem und warum? Ist der Tag morgen genauso 
verschenkt wie der heutige? Wird es ein Wiedersehen mit Grass Valley geben?

Alles das und viel mehr morgen in unserer Daily Soap

Drivin' California

Unterkunft: Super 8, Auburn, CA, 64$ inkl. tax
Essen: Dennys, Auburn, CA, 26$ inkl. tax
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